
Brachte Auto
Radfahrerin
zu Fall?

Hildesheim. Die Polizei sucht
jetzt Zeugen eines Unfalls, bei
dem bereits am 28. Juni eine 30-
jährige Radfahrerin schwer ver-
letzt wurde. Sie musste einige
Tage stationär im Krankenhaus
behandelt werden. Der Grund,
warum die Ermittler erst jetzt,
zwei Monate später, damit in die
Öffentlichkeit gehen: Erst durch
eine aktuelle Anzeige der Frau
wurde aktenkundig, dass ein
Auto an dem Unfall beteiligt
war.

Die Radfahrerin war am ge-
nannten Tag gegen 11 Uhr mit
ihrem E-Bike in der Hildes-
heimer Bergstraße unterwegs.
Nach ihren Angaben wurde sie
durch einen silbergrauen Wagen
so „geschnitten“, dass sie mit
ihrem E-Bike stürzte und sich
Verletzungen zuzog. Der mut-
maßliche Verursacher fuhr ein-
fach weiter, ohne sich um die
Frau zu kümmern. Den Vorfall
sollen zwei Passanten beobach-
tet haben, die sich im Anschluss
um die gestürzte Radlerin küm-
merten.

Die zuständigen Ermittler bit-
ten diese oder andere Zeugen,
besonders auch den gesuchten
Autofahrer selbst, sich unter der
Telefonnummer 05121 / 939-115
zu melden. tw

IN KÜRZE

Gegen Depression
im Alter
Hildesheim. Das Hildesheimer
Bündnis gegen Depression lädt zu
Fachvorträgen in das Kreishaus, Bi-
schof-Janssen-Straße 31, ein. Am
Mittwoch, 18. September, stellen
Prof. Dr. Marc Ziegenbein und Dr.
Oliver Rosenthal das Thema Alters-
depression vor. Die Vorträge sollen
die Besucher für die Thematik sen-
sibilisieren und richten sich insbe-
sondere an Betroffene und Ange-
hörige. Beginn ist um 16.30 Uhr, der
Eintritt ist frei. Besucher werden le-
diglich um eine kleine Spende für
den Verein gebeten. mba

Erste Hilfe
bei den
Maltesern

Hildesheim. Die Malteser haben
für einige ihrer Erste-Hilfe-Kurse
noch freie Plätze. Freie Termine
für den Erste-Hilfe-Grundkursus,
der beispielsweise für den Füh-
rerschein relevant ist, sind Sams-
tag,31.August,sowieDienstag,3.
und Samstag, 7. September. Für
das Erste-Hilfe-Training sind
noch Plätze am Mittwoch, 18.
September, Donnerstag, 24. Ok-
tober und Mittwoch, 20. Novem-
ber, frei. Der Kurs „Notfälle im
Kinder- und Säuglingsalter“
kann noch an drei Samstagen in
diesem Jahr besucht werden, am
5. Oktober, 2. November und 7.
Dezember. Die Malteser veran-
stalten ihre Kurse in ihrer Dienst-
stelleinderWaterloostraße25von
8.30 bis 16.30 Uhr. Interessierte
können sich telefonisch unter
55015, oder über die Homepage
der Malteser anmelden. Die Kur-
se kosten jeweils 35 Euro, mit Er-
mäßigung 30 Euro. lsm

„Moonwalk“:
Ausstellung
in der RBG

Hildesheim. Wer sich für die ers-
ten Tage der bemannten Raum-
fahrt interessiert, kann eine
Ausstellung in der Robert-
Bosch-Geamtschule (RBG) be-
suchen, die die Schule zusam-
men mit dem Roemer- und Peli-
zaeus-Museum auf die Beine
gestellt hat. „Moonwalk – 50
Jahre Mondlandung“ wird am
morgigen Freitag, 30. August,
12 Uhr, in der Eingangshalle der
RBG eröffnet. Bis zum 13. Sep-
tember soll sie in der Schule zu
sehen sein. Zur Eröffnung will
auch ein Pionier der Raumfahrt
in die Nordstadt kommen: Jür-
gen von der Lippe, nicht zu ver-
wechseln mit dem gleichnami-
gen Entertainer, hat vor einem
halben Jahrhundert am ameri-
kanischen Raumfahrtpro-
gramm Apollo mitgewirkt. cha

Blaualgenalarm am Hohnsensee
Gesundheitsamt spricht aber kein Badeverbot aus

Hildesheim. Sie haben einen schö-
nen Namen, können einem schnell
den Badespaß vermiesen und kön-
nen auch eine Belastung für die Ge-
sundheit werden: Blaualgen. Das
Gesundheitsamt Hildesheim hat
nun bei der Routineuntersuchung
im Hohnsensee in den Uferberei-
chen die typische Schlierenbildung
und Eintrübung des Wassers festge-
stellt, die Merkmale der Blaualgen-
blüte sind.

Überrascht waren die Mitarbei-
ter des Gesundheitsamtes nicht.
Denn das heiße, sonnige August-
wetter bietet ideale Bedingungen
für die Ausbreitung der Cyanobak-
terien–oderebenderBlaualge.Nun
werden besonders Eltern von Klein-
kindern sowie Hundebesitzer zu er-

höhter Wachsamkeit aufgerufen.
Ein Badeverbot wird allerdings
nicht ausgesprochen.

Manche Arten der Blaualgen
scheiden aber gesundheitsschädi-
gende Stoffwechselprodukte aus,
daher sollten Badende auf Hinweise
vor Ort und auf Trübungen im Was-
ser achten. Besonders empfindliche
Menschen sollten die entsprechen-
den Bereiche meiden. Schluckt man
das Wasser, drohen Durchfall, Er-
brechen oder Kopfweh.

An der Haut können Hautreizun-
gen und Quaddeln auftreten. Wer
trotzdem ein Bad riskieren will, soll-
te den Mund geschlossen halten,
den Körper hinterher gut abdu-
schen und die Badebekleidung
gleich gut auswaschen.

Eltern von Kleinkindern sollten
besonders wachsam sein. Die Kinder

sollten bei einer Algenblüte nicht
mehr baden oder in Ufernähe spie-
len, denn beim Verschlucken des
Wassers ist mit Übelkeit, Erbrechen
oder Atemnot zu rechnen. Auch der
Kontakt mit der Haut kann zu Rei-
zungen führen. Da sich auch außer-
halb von Badestellen Blaualgen im
Uferbereich konzentrieren können,
sollten dort auch Hunde im Falle von
Blaualgenansammlungen nicht ba-
den und vom Wasser schlucken.

Blaualgen bilden schimmernde,
grünliche bis leicht bläuliche Teppi-
che im Wasser. Wenn man bis zu den
Knien im Wasser steht und die Füße
im Wasser bereits nicht mehr zu se-
hen sind, ist das ein Kennzeichen für
eine starke Blaualgenentwicklung.

Die Betreiber von Badeseen sind
nach der EU-Badegewässerrichtli-
nie verpflichtet, mit einheitlichen In-

formationstafeln direkt am See über
die aktuelle Wasserqualität und ein
gegebenenfalls bestehendes Bade-
verbot zu informieren.

Ein Badeverbot wird erst ausge-
sprochen, wenn festgelegte Grenz-
werte für Krankheitserreger über-
schritten sind. Aktuell ist die Wasser-
qualität aller Badeseen im Landkreis
Hildesheim mit „ausgezeichnet“ be-
wertet worden. Dies gilt trotz der Al-
genblüte auch für den Hohnsensee.
Einen Überblick über die Badege-
wässerqualität bieten die aktuellen
Ergebnisse der Badegewässerüber-
wachung unter www.badegewaes-
ser.niedersachsen.de.

Für Fragen steht das Gesund-
heitsamt unter der Telefonnummer
05121/309-7073 oder per E-Mail an
gesundheit@landkreishildes-
heim.de zur Verfügung.

Von Norbert Mierzowsky

Mit einem Schild warnt die Stadtverwaltung vor den Blaualgen. FOTO: WERNER KAISER
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Straßenkünstler aus aller Welt zu Gast in der City
Sich in wundersameWelten ent-
führen und von einzigartigen
Shows überraschen lassen: Am
Freitag, 30. August, und am
Samstag, 31.August,wirddieHil-
desheimer Innenstadt anlässlich
des 12. „Pflasterzauber“ zur gro-
ßen Open-Air-Bühne für Stra-
ßenkünste aus der ganzen Welt!
Das Publikum kann sich an 14
Spielorten auf mehr als 70 inter-
nationale Künstlerinnen und
Künstler aus insgesamt 23 En-
sembles freuen und sich von den
atemberaubenden, lustigen wie
auch teils skurrilenAuftrittenbe-
geistern lassen. Das Programm
beginnt an beiden Tagen um 16
Uhrundendetum22.30Uhr.Und
wie immer gilt das Pflasterzau-
ber-Motto: „Wem es gut gefällt,
wirft in den Hut sein Geld!“.
Schließlich sind die Auftritte für
die Zuschauer kostenlos und die
Straßenkünstler sind von der
Gunst ihres Publikums abhängig.
Veranstaltet wird Niedersach-
sens größtes internationales
Festival der Straßenkünste von
Hildesheim Marketing.
Auch in diesem Jahr werden sich
wieder zigtausende Besucher
von dem ganz besonderen
Charme dieser Veranstaltung
verzaubern lassen. Akrobaten,
Tänzer, Schauspieler und Musi-

Pflasterzaubers die Geschäfte
der Innenstadt bis 22 Uhr zum
Late-Night-Shopping ein.
Außerdem verwandelt sich die
St.-Andreas-Kirche am Freitag-
abend um 22 Uhr wieder für eine
Stunde in die „Traumkirche zur
Nacht“. Unter dem Motto „Spie-
lend leben“ erwartet die Nacht-
schwärmer ein musikalisches,
kreatives und zum Nachdenken
anregendes Programm in der
stimmungsvoll beleuchteten Kir-
che.
Die tourist-information im Besu-
cherzentrum im Tempelhaus ist
währenddesPflasterzaubers of-
fizieller Infopoint des Festivals.
Besucher könnenhier amFreitag
von9.30bis 21Uhr undamSonn-
abend von 10 bis 18 Uhr neben
dem kostenlosen Programmheft
auch attraktive Pflasterzauber-
Souvenirs erhalten und Scheine
wechseln, um genügend Klein-
geld für die Straßenkünstler zu
haben.
Das Programmheft kann außer-
dem unter www.pflasterzau-
ber.de heruntergeladen werden.
Mit der mobilen Web-App der
HAZ auf https://pflasterzau-
ber.hildesheimer-allgemeine.de
ist das Programm inklusive Kar-
tenansicht auch unterwegs je-
derzeit abrufbar.

ker sorgen mit ihren Shows für
ein vielfältiges, fantasievolles
und spannendes Programm. Die
Darsteller reisen aus insgesamt
neun verschiedenen Ländern an,
um die Straßen Hildesheims in
eine große Bühne für zeitgenös-
sischen Zirkus und Straßenthea-
ter zu verwandeln. Auch Tanz-
performances sowie komödian-
tische und musikalische Darbie-
tungen sorgen für reichlich
Unterhaltung. Die Nähe zum
Publikum und die Interaktionmit

den Menschen erlauben den
Künstlern, diese dabei auf ein-
zigartige Weise zu berühren.
Mehr als 120 Vorstellungen fin-
den an insgesamt 14 Schauplät-
zen in der Hildesheimer Innen-
stadt statt: Andreasplatz Nord,
Andreasplatz Süd, Ostertor, Ho-
ken, Van der Valk, Theaterstraße,
Marktplatz, Pferdemarkt, Platz
An der Lilie, Ratsapotheke, Tess-
nerhaus, Jakobikirche, Hinter
dem Schilde und Almsstraße.
Am Freitag laden anlässlich des

Das Ensemble Cia La Tal aus Spanien zeigt absurdes komödianti-
sches Theater.

Pflasterzauber
12. FESTIVAL DER STRASSENKÜNSTE IN HILDESHEIM

Hildesheim Innenstadt
Freitag, 30. August 2019
Samstag, 31. August 2019
Freitag mit Late-Night-Shopping bis 22 Uhr
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HOLZKOPP

… seit 1982

richtig gutes Spielzeug
schöne Geschenke

Spielwaren & Geschenke
Scheelenstraße 11 · 31134 Hildesheim
Telefon 13 1439 · www.holzkopp.de

Ab sofsof

Wir wünschen allen

Besuchern und Künstlern

ein zauberhaftes

Wochenende!

Spezialitäten-Restaurant
HI · Schuhstraße 52

Tel. 0 51 21 - 2 89 37 83
Wir servieren Ihnen

süd- und nordindische
Geeerichte – friiisssch zubereitet

nnnach ayurrrvedddiiischer Arrrttt.

Das indische

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag!

Dienstag bis Sonntag sowie an
Feiertagen von 11.30 bis
23.00 Uhr durchgehend

warme Küche

Wiiir fffreuen uns,
Sie beimHildesheimer

Pflasterzauber
begrüßen zu dürfen!

Alle Speisen

auch außer HAUS!
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